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Mit der Bitte um Veröffentlichung

Statt Bankenfinanzierung – Entmachtung der Diktatur der Finanzmärkte
Eindrücke der Delegierten vom KV MainRhön beim Erfurter Parteitag

Mit Stefan Bannert und Ulrike Zwickel haben zwei Delegierte aus dem Kreisverband MainRhön der
LINKEN an dem Bundesparteitag der Linken in Erfurt teilgenommen.

Nach ihren Eindrücken war der Bundesparteitag von einem großen Maß an Einmütigkeit geprägt. Natür-
lich gab es auch kontroverse Debatten, berichten sie. Entscheidend war aber, dass sich nahezu alle
Delegierten einig waren: Das neue Grundsatzprogramm gibt die richtigen Antworten zur richtigen Zeit.
Egal ob Finanzkrise, Afghanistankrieg, Mindestlohn, Hartz-IV, Bildungspolitik, DIE LINKE gehört nicht
zum politischen Mainstream oder Establishment. Regierungsbeteiligung gibt es für DIE LINKE eben
nicht zum Nulltarif. „Hier müssen schon die Inhalte stimmen. Sozialabbau und Kriegsbeteiligung wird es
mit der Linken nicht geben.“ so Stefan Bannert.

Auch beim Thema Umweltschutz und Atomausstieg ist das jetzt beschlossenen Programm eindeutig.
Jeglicher Einsatz der Atomkraft soll unumkehrbar ausgeschlossen werden, egal ob für Energiegewin-
nung oder für militärische Zwecke. Dazu soll ein entsprechender Artikel ins Grundgesetz aufgenommen
werden.

Deutlich auch die Position der Linken beim Thema Krieg und Frieden: „Wir lehnen jegliche Kriegseinsät-
ze ab. Kriege sind die größten Umweltverbrechen. Sie zerstören nicht nur die Lebensgrundlagen der
Menschen, sie verursachen tausendfachen Tod und gesundheitliche Schäden mit Langzeitfolgen.“
meint Ulrike Zwickel.

Die Änderungsanträge des bayerischen Landesparteitages zur Ablehnung von Gentechnik in der Land-
wirtschaft und zur Forderung „Keine Patente auf Leben“ sind im Programm aufgenommen worden. Die-
se, insbesondere für den ländlichen Raum wichtigen Positionen und grundsätzlichen Forderungen, die
wir uns in unseren Debatten erarbeitet haben, sind damit klar und deutlich im Programm verankert.

Weitere Informationen zum Thema: http://www.die-linke.de/partei/organe/parteitage/2parteitag2tagung


